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Definitionen und Erläuterungen zu den Tabellen

Allgemeines
Ein Punkt ( . ) an Stelle einer Zahl bedeutet, dass eine Zahlenangabe aus logischen Gründen nicht möglich ist
oder keine Zahlenangaben erhältlich waren. Die einzelnen Ursachen werden nicht unterschieden. Nullwerte
werden hingegen mit der Zahl 0 dargestellt.

Definitionen / Erläuterungen
Anzahl Betten und Bettenbelegung

Die Anzahl Betten bezeichnet die über das Jahr durchschnittlich betriebenen Betten und ist definiert als Betten­
betriebstage dividert durch die Anzahl Tage im Jahr. Die Bettenbetriebstage sind definiert als Tage, an denen
ein Bett zur Bewirtschaftung zur Verfügung steht, und stammen aus der Krankenhausstatistik. Die Bettenbele­
gung ist definiert als das Verhältnis der Pflegetage zu den Bettenbetriebstagen. Die Quelle für die Pflegetage
ist SpiGes (vgl. dazu Definition Pflegetage).

Ausserkantonale Hospitalisationen

Die Angabe zu ausserkantonalen Hospitalisationen zeigt die Patientinnen und Patienten mit Wohnsitz im Kan­
ton Zürich, welche in anderen Kantonen behandelt wurden.

Austritt

Als Austritt wird ein stationärer Fall bezeichnet, der im entsprechenden Datenjahr mit einem Austritt aus dem
Spital nach Hause, in ein anderes Spital, in ein Altersheim usw. endet (inkl. Todesfälle). Zur Definition der
stationären Fälle siehe auch die Regeln und Definitionen zur Fallabrechnung unter SwissDRG, TARPSY und
ST Reha.

Beschäftigte am 31. Dezember

Die Angabe weist die Anzahl der beschäftigten Personen zum Stichtag 31. Dezember aus, Teilzeitbeschäftigte
werden voll mitgezählt.

Betriebsaufwand und ­ertrag (Finanzbuchhaltung FiBu)

Der Aufwand/Ertrag eines Spitals wird in der Finanzbuchhaltung der Krankenhausstatistik inkl. Aufwand/Ertrag
für Nebenbetriebe, Steuern sowie ausserordentliche und betriebsfremde Aufwendungen/Erträge ausgewiesen.
Beim Betriebsaufwand/ertrag in den Kenndaten werden ausserordentliche und betriebsfremde Aufwendun­
gen/Erträge nicht berücksichtigt und abgezogen, die Nebenbetriebe sind jedoch enthalten.
Quelle: Krankenhausstatistik

Case Mix (gesamte Fallschwere eines Spitals)

Die Summe aller Kostengewichte für die akutsomatischen Austritte eines Spitals entspricht dem Case Mix.

Case Mix Index (CMI)

Der CMI bildet ein durchschnittliches Kostengewicht ab und entspricht dem Case Mix dividiert durch die Anzahl
Austritte.

Day Mix

Die Summe der effektiven Kostengewichte aller abgerechneten Fälle in der Psychiatrie oder Rehabilitation
eines Spitals entspricht dem Day Mix.

Day Mix Index (DMI)

Durchschnittliches Kostengewicht pro Tag; Day Mix dividiert durch die Summe der Verweildauer dieser Fälle.
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Medizinische Statistik (MS) Bundesamt für Statistik (BFS)

Die Daten für die ausserkantonalen Kliniken sind beim BFS zum Erstellungszeitpunkt der Kenndaten jeweils
für das Vorjahr und das Jahr davor erhältlich. In den Tabellen mit innerkantonalen Daten des aktuellen Jahres
werden die entsprechenden ausserkantonalen Angaben vom Vorjahr angegeben.

Mittlere Aufenthaltsdauer (MAHD)

Die MAHD ist definiert als der Mittelwert der effektiven Aufenthaltsdauer aller im Kalenderjahr ausgetretenen
Patientinnen und Patienten. Die Berechnung erfolgt abhängig vom Tarisystem:
Akutsomatik gemäss SwissDRG
Psychiatrie gemäss TARPSY
Rehabilitation gemäss ST Reha

Nebenbetriebe

Nebenbetriebe sind z.B. Cafeterien, Kioske, Personalhäuser, Parkierungsanlagen, Kinderkrippen oder Schu­
len.

Kostengewicht

Kostengewichte sind empirisch ermittelte, relative Gewichte, die den durchschnittlichen Behandlungsaufwand
einer gegebenen Gruppe von Patientinnen und Patienten beschreiben. Sie werden in der Regel jährlich anhand
von aktualisierten Fallkostendaten der Spitäler berechnet.

• SwissDRG: Jeder Fallgruppe (DRG) wird ein relatives Kostengewicht zugeordnet. Hierzu werden die
durchschnittlichen Kosten der Inlier (d.h. Fälle ohne extreme Aufenthaltsdauer) einer DRG durch die
durchschnittlichen Kosten sämtlicher Inlier aller Spitäler dividiert, der sogenannten Bezugsgrösse. Sind
die durchschnittlichen Kosten einer DRG gleich der Bezugsgrösse, ergibt sich ein Kostengewicht von 1,0.
Die berechneten Kostengewichte pro DRG sind ersichtlich aus dem sogenannten Fallpauschalenkatalog.

• TARPSY und ST Reha: Die Kostengewichte werden berechnet, indem die durchschnittlichen Tageskos­
ten einer Fallgruppe (PCG oder RCG) durch die durchschnittlichen Kosten pro Tag über sämtliche Fälle
der Spitäler dividiert werden. Es handelt sich also um tagesbezogene Kostengewichte. Um das effek­
tive Kostengewicht eines Falles zu berechnen, werden diese tagesbezogenen Kostengewichte mit der
Verweildauer multipliziert. Die Kostengewichte werden im PCG­ respektive RCG­Katalog ausgewiesen.

Krankenhausstatistik (KS) BFS

Die Krankenhausstatistik des BFS ist eine administrative Statistik, welche die Infrastruktur (Immobilien, Mobili­
en, Betten, Personal), die Finanzen und die Aktivitäten der Schweizer Spitäler beschreibt. Zum Erstellungszeit­
punkt der Kenndaten sind vom BFS die Daten jeweils für die Vorjahre erhältlich. Daher werden in den Tabellen
mit Zürcher Daten des aktuellen Jahres die entsprechenden ausserkantonalen Daten vom Vorjahr angegeben.

Personalbestand in Vollzeitäquivalenten

Der Personalbestand wird in Vollzeitäquivalenten (VZÄ) ausgedrückt. (Beispiele: eine Anstellung von 80%
während des ganzen Jahres ergibt 0.8 VZÄ, eine Anstellung von 80% in den letzten zwei Monaten ergibt
0.8*2/12=0.13 VZÄ). Anstellungen in Nebenbetrieben werden nicht mitgezählt
Personal in Ausbildung wird mit folgenden Anrechnungsfaktoren bewertet (gültig ab Datenjahr 2010):

• 0.2: Ergotherapie, Ernährungsberatung, Hebammen, Logopädie, Physiotherapie und Unterassistenz.

• 0.3: Aktivierungstherapie, Andere Therapien, Biomedizinische Analytik, Dipl. Pflegepersonal, Med. Mas­
sage, Med.­techn. und Med.­therap. Personal mit Abschluss auf Sekundarstufe II, Med.­techn. Radiolo­
gie, Pflegepersonal mit Abschluss auf Sekundarstufe II, Techn. Operationsfachperson, Rettungssanität.

• 0.4: Administrativpersonal, Akademisches Personal, Hausdienstpersonal, Pflegepersonal auf Assistenz­
stufe, Psychologie, Technische Dienste und Transportsanität.
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Pflegetage

Ab demDatenjahr 2009werden die Pflegetagemit Hilfe derMedizinischen Statistik ausgewertet. Die Pflegetage
sind wie folgt definiert, wobei nur die Tage im Berichtsjahr gezählt werden:

• Akutsomatik
Pflegetage werden gemäss SwissDRG berechnet: Als Pflege­, resp. Aufenthaltstag gelten der Aufnah­
metag sowie jeder weitere Tag des Spitalaufenthalts ohne den Verlegungs­ oder Entlassungstag. Bei
Fallzusammenführungen werden die Tage zwischen den einzelnen Spitalaufenthalten abgezogen. Gan­
ze Urlaubstage werden ebenfalls abgezogen. Da nur die Urlaubstage, aber nicht die Daten des Urlaubs
erhoben werden, müssen die Urlaubstage bei Patientinnen und Patienten mit Spitalaufenthalt über ei­
nen Jahreswechsel auf die verschiedenen Jahre verteilt werden. Der Urlaub wird dazu im Verhältnis zur
Aufenthaltsdauer auf die Jahre verteilt.

• Psychiatrie und Rehabilitation
Pflegetage werden gemäss TARPSY (ab 2018 für Erwachsene (ohne Forensik), ab 2019 für Kinder und
Jugendliche, ab 2020 inkl. Forensik) respektive ST Reha (ab 2022) berechnet: Als Pflege­, resp. Aufent­
haltstag gelten der Aufnahmetag sowie jeder weitere Tag des Spitalaufenthalts inkl. Entlassungstag, falls
an diesem keine Verlegung stattgefunden hat. Bei Fallzusammenführungen werden die Tage zwischen
den einzelnen Spitalaufenthalten abgezogen. Ganze Urlaubstage werden ebenfalls abgezogen. Da nur
die Urlaubstage, aber nicht die Daten des Urlaubs erhoben werden, müssen die Urlaubstage bei Patien­
tinnen und Patienten mit Spitalaufenthalt über einen Jahreswechsel auf die verschiedenen Jahre verteilt
werden. Der Urlaub wird dazu im Verhältnis zur Aufenthaltsdauer auf die Jahre verteilt.

SpiGes

Die SpiGes Erhebung des Bundesamtes für Statistik hat im Jahr 2024 die Medizinische Statistik abgelöst.
Zusätzlich enthält sie Angaben zu Kosten und Rechnungen, sowie weitere Informationen. Der Kanton Zürich
erhebt zudem wenige kantonsspezifische Zusatzdaten.

Spitaldatenerhebungsplattform (SDEP)

Die jährliche Erhebung des Kantons Zürich erfolgt gebündelt über die Spitaldatenerhebungsplattform (SDEP).

Spitalhäufigkeit

Diese Kennzahl weist die Anzahl der Spitalaustritte insgesamt pro 1000 im Kanton Zürich wohnhafte Personen
aus. Die Austritte von Zürcher Patientinnen und Patienten aus ausserkantonalen Spitälern fliessen in die Be­
rechnung mit ein. Nicht eingerechnet werden hingegen die Austritte von ausserkantonalen Patientinnen und
Patienten aus den Zürcher Spitälern.

Stationärer Fall

Es handelt sich um Aufenthalte im Spital von mindestens 24 Stunden zur Untersuchung, Behandlung und Pfle­
ge. Aufenthalte von weniger als 24 Stunden gelten als stationärer Fall, wenn umMitternacht ein Bett belegt wird,
bei Verlegung in ein anderes Spital und bei Todesfall (vgl. auch die Regeln und Definitionen zur Fallabrechnung
unter SwissDRG, TARPSY und ST Reha).

ST Reha

ST Reha ist das Tarifsystem für stationäre Rehabilitationsleistungen, das gemäss Krankenversicherungsgesetz
(KVG) die Vergütung der stationären Spitalleistungen nach leistungsbezogenen Tagespauschalen schweizweit
einheitlich regelt. Beim Tarifsystem ST Reha wird jeder Spitalaufenthalt anhand von bestimmten Kriterien wie
Hauptdiagnose, Nebendiagnose, Behandlungen und Aufenthaltsdauer einer sogenannten Rehabilitation Cost
Group (PCG) zugeordnet und pauschal vergütet.

SwissDRG

SwissDRG (Swiss Diagnosis Related Groups) ist das Tarifsystem für stationäre akutsomatische Spitalleistun­
gen, das gemäss demKrankenversicherungsgesetz (KVG) die Vergütung der stationären Spitalleistungen nach
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Fallpauschalen schweizweit einheitlich regelt. Beim Fallpauschalensystem SwissDRG wird jeder Spitalaufent­
halt anhand von bestimmten Kriterien wie Hauptdiagnose, Nebendiagnose, Behandlungen und Schweregrad
einer Fallgruppe zugeordnet und pauschal vergütet.

TARPSY

TARPSY ist das Tarifsystem für stationäre psychiatrische Spitalleistungen, das gemäss dem Krankenversiche­
rungsgesetz (KVG) die Vergütung der stationären Spitalleistungen nach leistungsbezogenen Tagespauschalen
schweizweit einheitlich regelt. Beim Tarifsystem TARPSY wird jeder Spitalaufenthalt anhand von bestimmten
Kriterien wie Hauptdiagnose, Nebendiagnose, Behandlungen und Aufenthaltsdauer einer sogenannten Psych­
iatric Cost Group (PCG) zugeordnet und pauschal vergütet.
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Allgemeine Daten

R1.1 Übersicht Rehabilitationskliniken Spitalliste oder Standortkanton Zü­
rich 2024
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Tabelle R1.2 Standortkanton, Rechtsträger und Zürcher Leistungsauftrag
der Rehabilitationskliniken
Kanton Name Rechtsträger Reha. Akut. Psych.

Kliniken mit
Zürcher Leistungsauftrag

ZH Zürcher RehaZentrumWald (Kliniken Valens) Stiftung R
Zurzach Care ­ Rehaklinik Zollikerberg AG R
Zurzach Care ­ Rehaklinik Kilchberg AG R
Universitätsklinik Balgrist Verein R A
Klinik Susenberg Stiftung R A
Kinderspital Zürich Stiftung R A P
Klinik Lengg AG R A
Ausserkantonale Kliniken
mit Zürcher Leistungsauftrag

AG Zurzach Care ­ Rehaklinik Bad Zurzach AG R
Zurzach Care ­ Rehaklinik Baden­Dättwil AG R
Zurzach Care ­ Akutnahe Rehabilitation Ba­
den

AG R

Rehaklinik Bellikon SUVA R
aarReha Schinznach, Standort Schinznach Stiftung R
Reha Rheinfelden Stiftung R

AR Klinik Gais AG R
Rheinburg­Klinik Stiftung R

BS REHAB Basel AG R
GR Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Va­

lens)
Stiftung R

Rehaklinik Seewis AG R
SG Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Va­

lens
Stiftung R

TG Rehaklinik Dussnang AG R
Rehaklinik Zihlschlacht AG R

Quelle: Zürcher Spitalliste 2012 Rehabilitation Version 2024.1 (Stichtag 31.12.2024)
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Personaldaten
Allgemeine Bemerkungen:

• Die Daten für ausserkantonale Kliniken sind beim BFS für die Jahre 2022 und 2023 erhältlich.

• Sämtliche Angaben inkl. Personal der Akutsomatik­ und Psychiatrieabteilungen sofern vorhanden, jedoch
ohne externes Personal (insb. ohne Belegärztinnen und ­ärzte). Nebenbetriebe werden nicht berücksich­
tigt.

• Das Personal der Kliniken Balgrist, Lengg und Susenberg sowie des Kinderspitals wird gesamthaft in der
Akutsomatik ausgewiesen.

• Bei den Personaldaten wird keine Unterscheidung nach Spitalstandort vorgenommen. Die beiden Stand­
orte Akutnahe Rehabilitation Baden und Bad Zurzach sind unter Rehaklinik Zurzach ausgewiesen. Auch
bei ausserkantonalen Kliniken mit nur einem Standort mit Zürcher Leistungsauftrag sind die Daten des
Gesamtbetriebes ausgewiesen. Dies betrifft die Rehaklinik Baden, aarReha Schinznach und die Kliniken
Valens.

• Ab 2022 werden die Zürcher RehaZentren Standorte Wald und Davos wieder separat erhoben. Dies
ermöglicht es, die Kennzahlen der beiden Standorte ab 2022 separat auszuweisen. Der Standort Davos
wird dabei wie die anderen ausserkantonalen Listenspitäler behandelt.

• Die Rehaklinik Limmattal wurde im August 2019 neu eröffnet. Im Laufe des Jahres 2021 wurde die Kli­
nik vorübergehend (bis 2023) geschlossen. Am 18. Dezember 2023 ist die Rehaklinik Kilchberg an den
Standort Rehaklinik Limmattal umgezogen. Für das Jahr 2023 werden die entsprechenden Leistungen
noch unter Rehaklinik Kilchberg aufgeführt.

• Tabelle R2.2: Dasmedizinische Personal umfasst medizinisch­technisches undmedizinisch­therapeutisches
Personal.

Tabelle R2.1 Personalbestand in VZÄ 2022 – 2024
Spitalname 2022 2023 2024 % Änd. Vorjahr
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 293 290 295 1.8%
Rehaklinik Zollikerberg 50 49 48 ­0.7%
Rehaklinik Kilchberg 78 71 . .
Rehaklinik Limmattal . . 59 .
Total Kanton Zürich 421 410 403 ­1.7%
Rehaklinik Zurzach 356 400 . 12.3%
Rehaklinik Baden 81 90 . 11.9%
Rehaklinik Bellikon 551 577 . 4.6%
aarReha Schinznach 268 265 . ­1.0%
Reha Rheinfelden 527 524 . ­0.5%
Klinik Gais 235 234 . ­0.2%
Rheinburg­Klinik 143 142 . ­0.7%
REHAB Basel 447 461 . 3.1%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 169 163 . ­3.6%
Rehaklinik Seewis 93 95 . 2.4%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 568 585 . 3.0%
Rehaklinik Dussnang 187 187 . 0.1%
Rehaklinik Zihlschlacht 379 380 . 0.1%

Quelle: Krankenhausstatistik KS Daten 2022­2024, ausserkantonale Kliniken: Krankenhausstatistik BFS Daten 2022­2023
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Tabelle R2.2 Personalbestand in VZÄ nach Berufsgruppen 2024
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Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 27 106 58 41 57 6 295
Rehaklinik Zollikerberg 3 21 13 3 7 2 48
Rehaklinik Limmattal 4 28 19 2 7 0 59
Total Kanton Zürich 33 155 90 46 71 8 403
in % 8% 38% 22% 11% 18% 2% 100%
Rehaklinik Zurzach 32 179 99 24 65 0 400
Rehaklinik Baden 10 38 16 5 21 0 90
Rehaklinik Bellikon 46 175 161 94 83 19 577
aarReha Schinznach 24 91 55 43 48 4 265
Reha Rheinfelden 24 179 146 79 78 18 524
Klinik Gais 26 53 54 33 58 10 234
Rheinburg­Klinik 11 53 32 14 30 2 142
REHAB Basel 30 180 116 62 64 10 461
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 15 40 25 20 58 5 163
Rehaklinik Seewis 5 27 15 12 35 1 95
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 43 195 124 110 100 13 585
Rehaklinik Dussnang 9 83 35 14 44 2 187
Rehaklinik Zihlschlacht 25 166 115 22 52 0 380

Quelle: Krankenhausstatistik KS Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Krankenhausstatistik BFS Daten 2023
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Tabelle R2.3 Beschäftigte am 31. Dezember 2024 nach Geschlecht, Diplom­
herkunft und Ausbildungsstatus
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Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 390 77.7% 21.3% 19.0%
Rehaklinik Zollikerberg 60 86.7% 30.0% 5.0%
Rehaklinik Limmattal 64 79.7% 42.2% 4.7%
Total Kanton Zürich 514 79.0% 24.9% 15.6%
Rehaklinik Zurzach 498 77.1% 46.0% 14.5%
Rehaklinik Baden 117 75.2% 49.6% 6.8%
Rehaklinik Bellikon 713 72.7% 21.9% 11.9%
aarReha Schinznach 416 84.4% 22.1% 12.3%
Reha Rheinfelden 727 75.8% 33.1% 12.8%
Klinik Gais 323 81.1% 25.4% 9.9%
Rheinburg­Klinik 194 82.5% 32.0% 11.3%
REHAB Basel 634 79.0% 44.3% 11.4%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 212 74.1% 36.3% 10.4%
Rehaklinik Seewis 129 80.6% 11.6% 3.9%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 759 75.5% 28.6% 11.5%
Rehaklinik Dussnang 244 76.6% 25.8% 2.9%
Rehaklinik Zihlschlacht 535 80.7% 33.5% 6.4%

Quelle: Krankenhausstatistik KS Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Krankenhausstatistik BFS Daten 2023
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Finanzen
Allgemeine Bemerkungen:

• Die Daten für ausserkantonale Kliniken sind beim BFS für die Jahre 2022 und 2023 erhältlich.

• Die Krankenhausstatistik lässt keine Unterscheidung nach Spitalstandort zu. Die beiden Standorte Akut­
nahe Rehabilitation Baden und Bad Zurzach werden unter Rehaklinik Zurzach ausgewiesen. Bei folgen­
den ausserkantonalen Kliniken mit nur einem Standort mit Zürcher Leistungsauftrag sind die Daten des
Gesamtbetriebes ausgewiesen: Rehaklinik Baden, aarReha Schinznach und Kliniken Valens.

• Ab 2022 werden die Zürcher RehaZentren Standorte Wald und Davos wieder separat erhoben. Dies
ermöglicht es, die Kennzahlen der beiden Standorte ab 2022 separat auszuweisen. Der Standort Davos
wird dabei wie die anderen ausserkantonalen Listenspitäler behandelt. Weil in den Vorjahren die Daten
der Krankenhausstatistik nicht aufgeteilt wurden, fehlen für den Standort Davos die Vorjahresdaten.

• Die Rehaklinik Limmattal wurde im August 2019 neu eröffnet. Im Laufe des Jahres 2021 wurde die Kli­
nik vorübergehend (bis 2023) geschlossen. Am 18. Dezember 2023 ist die Rehaklinik Kilchberg an den
Standort Rehaklinik Limmattal umgezogen. Für das Jahr 2023 werden die entsprechenden Leistungen
noch unter Rehaklinik Kilchberg aufgeführt.

• Die Tabellen 3.1 und 3.2 enthalten Angaben aus der Finanzbuchhaltung. Diese sind nur auf Ebene des
Betriebes verfügbar. Die Tabellen 3.3 bis 3.4 enthalten Daten aus der Betriebsbuchhaltung und können
nach Leistungsbereich (Akutsomatik, Psychiatrie, Rehabilitation) differenziert ausgewiesen werden.

Tabelle R3.1 Betriebsaufwand in 1000 Fr. 2022 – 2024
Spitalname 2022 2023 2024 % Änd. Vorjahr
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 42’430 43’594 47’036 7.9%
Rehaklinik Zollikerberg 8’669 11’550 10’613 ­8.1%
Rehaklinik Kilchberg 11’765 12’829 . .
Rehaklinik Limmattal . . 10’801 .
Total Kanton Zürich 62’865 67’974 68’449 0.7%
Rehaklinik Zurzach 54’665 57’389 . 5.0%
Rehaklinik Baden 13’427 13’800 . 2.8%
Rehaklinik Bellikon 98’557 103’178 . 4.7%
aarReha Schinznach 38’131 39’086 . 2.5%
Reha Rheinfelden 71’405 75’536 . 5.8%
Klinik Gais 35’766 38’857 . 8.6%
Rheinburg­Klinik 20’973 21’194 . 1.1%
REHAB Basel 65’718 68’118 . 3.7%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 28’077 29’107 . 3.7%
Rehaklinik Seewis 15’296 16’339 . 6.8%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 82’935 86’143 . 3.9%
Rehaklinik Dussnang 32’241 35’736 . 10.8%
Rehaklinik Zihlschlacht 66’438 72’326 . 8.9%

Quelle: Krankenhausstatistik KS / SpiGes Daten 2022­2024, ausserkantonale Kliniken: Krankenhausstatistik BFS Daten 2022­2023
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Tabelle R3.2 Betriebsertrag in 1000 Fr. 2022 – 2024

Spitalname 2022 2023 2024 % Änd. Vorjahr
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 44’748 46’592 48’529 4.2%
Rehaklinik Zollikerberg 8’818 9’238 9’103 ­1.5%
Rehaklinik Kilchberg 11’267 11’051 . .
Rehaklinik Limmattal . . 11’795 .
Total Kanton Zürich 64’833 66’881 69’428 3.8%
Rehaklinik Zurzach 67’411 68’230 . 1.2%
Rehaklinik Baden 18’588 18’040 . ­2.9%
Rehaklinik Bellikon 100’247 102’488 . 2.2%
aarReha Schinznach 39’137 39’660 . 1.3%
Reha Rheinfelden 71’193 76’960 . 8.1%
Klinik Gais 38’967 40’911 . 5.0%
Rheinburg­Klinik 21’338 21’183 . ­0.7%
REHAB Basel 65’253 67’308 . 3.2%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 28’153 26’605 . ­5.5%
Rehaklinik Seewis 15’408 15’965 . 3.6%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 85’401 88’842 . 4.0%
Rehaklinik Dussnang 32’686 35’960 . 10.0%
Rehaklinik Zihlschlacht 70’006 77’935 . 11.3%

Quelle: Krankenhausstatistik KS / SpiGes Daten 2022­2024, ausserkantonale Kliniken: Krankenhausstatistik BFS Daten 2022­2023

Tabelle R3.3 Betriebskosten nach Behandlungsart in 1000 Fr. 2024

Spitalname Stationär Reha Gesamtspital Anteil Stationär Reha
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken
Valens)

41’959 47’766 87.8%

Rehaklinik Zollikerberg 9’135 9’326 97.9%
Rehaklinik Limmattal 11’935 11’948 99.9%
Klinik Susenberg 5’058 11’380 44.4%
Kinderspital Zürich 19’559 389’995 5.0%
Klinik Lengg 21’722 49’919 43.5%
Total Kanton Zürich 109’368 520’334 21.0%

Quelle: SpiGes Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Krankenhausstatistik BFS Daten 2023

Tabelle R3.4 Betriebserlös nach Behandlungsart in 1000 Fr. 2024

Spitalname Stationär Reha Gesamtspital Anteil Stationär Reha
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken
Valens)

43’170 48’529 89.0%

Rehaklinik Zollikerberg 8’846 9’118 97.0%
Rehaklinik Limmattal 11’652 11’754 99.1%
Klinik Susenberg 4’696 12’500 37.6%
Kinderspital Zürich 18’235 342’187 5.3%
Klinik Lengg 21’645 49’133 44.1%
Total Kanton Zürich 108’244 473’220 22.9%

Quelle: SpiGes Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Krankenhausstatistik BFS Daten 2023
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Hospitalisierung – Austritte
Allgemeine Bemerkungen:

• Die Daten für ausserkantonale Kliniken sind beim BFS für die Jahre 2022 und 2023 erhältlich.

• Bei ausserkantonalen Kliniken mit mehreren Standorten werden nur die Standorte auf der Zürcher Spital­
liste ausgewiesen. Ausgewiesen werden somit die Werte für: Rehaklinik Baden ­ Standort Baden­Dättwil,
aarReha Schinznach ­ Standort Schinznach, Kliniken Valens ­ Standort Valens.

• Die Angaben des Standorts Akutnahe Rehabilitation Baden werden unter Rehaklinik Zurzach ausgewie­
sen.

• Die Rehaklinik Limmattal wurde im August 2019 neu eröffnet. Im Laufe des Jahres 2021 wurde die Kli­
nik vorübergehend (bis 2023) geschlossen. Am 18. Dezember 2023 ist die Rehaklinik Kilchberg an den
Standort Rehaklinik Limmattal umgezogen. Für das Jahr 2023 werden die entsprechenden Leistungen
noch unter Rehaklinik Kilchberg aufgeführt.

• Die Universitätsklinik Balgrist hat gemäss Spitalliste Rehabilitation Leistungsaufträge in den Bereichen
Querschnittslähmung und Frührehabilitation. Im Jahr 2024 werden diese Fälle über die akutsomatische
Tarifstruktur SwissDRG abgerechnet. Deshalb werden diese Fälle in den Kenndaten Akutsomatik abge­
bildet.

Tabelle R4.1 Austritte Rehabilitation 2022 – 2024
Spitalname 2022 2023 2024 % Änd. Vorjahr
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 2’188 2’281 2’398 5.1%
Rehaklinik Zollikerberg 631 640 633 ­1.1%
Rehaklinik Kilchberg 321 323 . .
Rehaklinik Limmattal . . 388 .
Klinik Susenberg 218 266 265 ­0.4%
Kinderspital Zürich 234 261 262 0.4%
Klinik Lengg 557 613 645 5.2%
Total Kanton Zürich 4’149 4’384 4’591 4.7%
Rehaklinik Zurzach 2’615 2’698 . 3.2%
Rehaklinik Baden 640 610 . ­4.7%
Rehaklinik Bellikon 1’608 1’722 . 7.1%
aarReha Schinznach 1’710 1’675 . ­2.0%
Reha Rheinfelden 2’413 2’451 . 1.6%
Klinik Gais 1’408 1’462 . 3.8%
Rheinburg­Klinik 743 809 . 8.9%
REHAB Basel 552 514 . ­6.9%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 1’391 1’318 . ­5.2%
Rehaklinik Seewis 779 774 . ­0.6%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 2’328 2’290 . ­1.6%
Rehaklinik Dussnang 2’323 2’271 . ­2.2%
Rehaklinik Zihlschlacht 1’519 1’553 . 2.2%

Quelle: SpiGes / Medizinische Statistik MS 2022­2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2022­2023
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Tabelle R4.2 Austritte und verschiedene Merkmale Rehabilitation 2024
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Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 2’398 70 20% 77%
Rehaklinik Zollikerberg 633 75 41% 92%
Rehaklinik Limmattal 388 71 24% 75%
Klinik Susenberg 265 78 60% 94%
Kinderspital Zürich 262 10 18% 32%
Klinik Lengg 645 69 38% 85%
Total Kanton Zürich 4’591 68 28% 79%
Rehaklinik Zurzach 2’698 68 29% 43%
Rehaklinik Baden 610 75 20% 45%
Rehaklinik Bellikon 1’722 53 22% 35%
aarReha Schinznach 1’675 74 25% 15%
Reha Rheinfelden 2’451 71 26% 1%
Klinik Gais 1’462 63 21% 19%
Rheinburg­Klinik 809 69 34% 5%
REHAB Basel 514 54 15% 2%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 1’318 62 21% 47%
Rehaklinik Seewis 774 67 20% 39%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 2’290 64 35% 18%
Rehaklinik Dussnang 2’271 76 21% 47%
Rehaklinik Zihlschlacht 1’553 68 32% 33%

Quelle: SpiGes Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2023
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Tabelle R4.3 Austritte Rehabilitation nach Herkunftskanton 2024 (1/4)

Spitalname BE LU UR SZ OW NW GL
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 3 18 5 156 2 0 52
Rehaklinik Zollikerberg 1 2 0 7 0 0 0
Rehaklinik Limmattal 4 9 0 13 0 0 1
Klinik Susenberg 1 1 1 0 0 0 0
Kinderspital Zürich 19 19 1 5 0 1 1
Klinik Lengg 3 4 0 11 1 0 1
Total Kanton Zürich 31 53 7 192 3 1 55
Rehaklinik Zurzach 89 95 5 38 5 8 9
Rehaklinik Baden 2 6 0 7 2 0 0
Rehaklinik Bellikon 152 73 3 42 9 5 14
aarReha Schinznach 27 60 0 0 2 1 0
Reha Rheinfelden 42 17 1 1 2 0 0
Klinik Gais 7 39 5 17 3 4 9
Rheinburg­Klinik 0 2 0 2 0 0 2
REHAB Basel 52 19 1 7 1 0 1
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 5 12 2 17 1 2 10
Rehaklinik Seewis 3 60 14 55 6 9 26
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 49 48 4 93 4 8 66
Rehaklinik Dussnang 2 0 0 8 0 1 13
Rehaklinik Zihlschlacht 6 11 3 16 2 0 2

Quelle: SpiGes Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2023

16



Tabelle R4.3 Austritte Rehabilitation nach Herkunftskanton 2024 (2/4)

Spitalname ZG FR SO BS BL SH AR AI
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 13 0 1 1 1 25 5 2
Rehaklinik Zollikerberg 2 0 3 0 0 1 0 0
Rehaklinik Limmattal 1 0 1 0 0 2 0 0
Klinik Susenberg 1 0 0 0 1 0 0 0
Kinderspital Zürich 4 4 3 3 14 6 1 2
Klinik Lengg 8 0 4 0 2 13 0 0
Total Kanton Zürich 29 4 12 4 18 47 6 4
Rehaklinik Zurzach 29 5 75 34 46 52 4 1
Rehaklinik Baden 1 0 6 0 1 1 0 0
Rehaklinik Bellikon 30 10 48 21 30 22 5 1
aarReha Schinznach 3 1 226 4 3 0 1 0
Reha Rheinfelden 2 1 443 250 774 0 0 0
Klinik Gais 12 1 4 6 10 55 101 25
Rheinburg­Klinik 0 0 0 0 1 2 97 24
REHAB Basel 1 7 52 113 144 0 0 0
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 12 0 8 5 4 19 11 3
Rehaklinik Seewis 18 0 4 1 3 9 2 1
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 31 5 27 16 39 11 19 11
Rehaklinik Dussnang 5 2 4 0 2 23 81 12
Rehaklinik Zihlschlacht 1 0 5 4 5 69 36 7

Quelle: SpiGes Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2023
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Tabelle R4.3 Austritte Rehabilitation nach Herkunftskanton 2024 (3/4)

Spitalname SG GR AG TG TI VD VS NE GE JU
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Va­
lens)

182 11 32 24 2 0 0 0 0 0

Rehaklinik Zollikerberg 8 3 9 2 4 1 1 0 1 0
Rehaklinik Limmattal 4 1 53 1 1 0 1 0 0 1
Klinik Susenberg 4 2 3 0 0 0 0 0 0 0
Kinderspital Zürich 25 3 32 17 5 3 3 0 0 2
Klinik Lengg 6 8 24 4 4 0 0 0 0 0
Total Kanton Zürich 229 28 153 48 16 4 5 0 1 3
Rehaklinik Zurzach 30 8 938 22 8 1 8 1 2 1
Rehaklinik Baden 1 1 309 0 0 0 0 0 0 0
Rehaklinik Bellikon 47 5 480 41 19 0 9 0 0 1
aarReha Schinznach 0 0 1’094 1 0 1 1 0 0 0
Reha Rheinfelden 2 5 839 0 2 0 1 0 0 4
Klinik Gais 608 25 27 179 1 1 0 0 0 0
Rheinburg­Klinik 556 7 1 27 1 0 0 0 0 0
REHAB Basel 3 4 37 0 5 8 1 1 1 22
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken
Valens)

81 427 37 22 1 1 1 0 1 0

Rehaklinik Seewis 76 126 23 5 2 1 0 0 0 0
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum
Valens

633 493 62 41 12 3 4 0 1 2

Rehaklinik Dussnang 593 2 10 437 3 0 0 0 1 0
Rehaklinik Zihlschlacht 275 6 36 503 4 1 2 0 0 0

Quelle: SpiGes Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2023
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Tabelle R4.3 Austritte Rehabilitation nach Herkunftskanton 2024 (4/4)

Spitalname Total andere Kantone ZH Ausland Total
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 535 1’856 7 2’398
Rehaklinik Zollikerberg 45 583 5 633
Rehaklinik Limmattal 93 292 3 388
Klinik Susenberg 14 250 1 265
Kinderspital Zürich 173 85 4 262
Klinik Lengg 93 547 5 645
Total Kanton Zürich 953 3’613 25 4’591
Rehaklinik Zurzach 1’514 1’147 37 2’698
Rehaklinik Baden 337 272 1 610
Rehaklinik Bellikon 1’067 599 56 1’722
aarReha Schinznach 1’425 245 5 1’675
Reha Rheinfelden 2’386 14 51 2’451
Klinik Gais 1’139 275 48 1’462
Rheinburg­Klinik 722 41 46 809
REHAB Basel 480 12 22 514
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Va­
lens)

682 619 17 1’318

Rehaklinik Seewis 444 304 26 774
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Va­
lens

1’682 413 195 2’290

Rehaklinik Dussnang 1’199 1’061 11 2’271
Rehaklinik Zihlschlacht 994 519 40 1’553

Quelle: SpiGes Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2023
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Tabelle R4.4 Austritte Rehabilitation nach Altersgruppe 2024 (1/2)

Spitalname 0­
19

in
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­3
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%

Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 1 0.0% 50 2.1% 658 27.4%
Rehaklinik Zollikerberg 1 0.2% 6 0.9% 85 13.4%
Rehaklinik Limmattal 0 0.0% 8 2.1% 101 26.0%
Klinik Susenberg 0 0.0% 0 0.0% 34 12.8%
Kinderspital Zürich 262 100.0% 0 0.0% 0 0.0%
Klinik Lengg 0 0.0% 25 3.9% 187 29.0%
Total Kanton Zürich 264 5.8% 89 1.9% 1’065 23.2%
Rehaklinik Zurzach 15 0.6% 139 5.2% 822 30.5%
Rehaklinik Baden 0 0.0% 1 0.2% 105 17.2%
Rehaklinik Bellikon 48 2.8% 332 19.3% 904 52.5%
aarReha Schinznach 0 0.0% 18 1.1% 332 19.8%
Reha Rheinfelden 4 0.2% 72 2.9% 596 24.3%
Klinik Gais 6 0.4% 89 6.1% 667 45.6%
Rheinburg­Klinik 2 0.2% 29 3.6% 225 27.8%
REHAB Basel 20 3.9% 88 17.1% 265 51.6%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 5 0.4% 112 8.5% 576 43.7%
Rehaklinik Seewis 0 0.0% 14 1.8% 308 39.8%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 13 0.6% 160 7.0% 896 39.1%
Rehaklinik Dussnang 1 0.0% 13 0.6% 308 13.6%
Rehaklinik Zihlschlacht 5 0.3% 75 4.8% 468 30.1%

Quelle: SpiGes Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2023
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Tabelle R4.4 Austritte Rehabilitation nach Altersgruppe 2024 (2/2)

Spitalname 65
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Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 1’112 46.4% 577 24.1% 2’398
Rehaklinik Zollikerberg 300 47.4% 241 38.1% 633
Rehaklinik Limmattal 153 39.4% 126 32.5% 388
Klinik Susenberg 100 37.7% 131 49.4% 265
Kinderspital Zürich 0 0.0% 0 0.0% 262
Klinik Lengg 272 42.2% 161 25.0% 645
Total Kanton Zürich 1’937 42.2% 1’236 26.9% 4’591
Rehaklinik Zurzach 1’040 38.5% 682 25.3% 2’698
Rehaklinik Baden 282 46.2% 222 36.4% 610
Rehaklinik Bellikon 347 20.2% 91 5.3% 1’722
aarReha Schinznach 745 44.5% 580 34.6% 1’675
Reha Rheinfelden 1’022 41.7% 757 30.9% 2’451
Klinik Gais 542 37.1% 158 10.8% 1’462
Rheinburg­Klinik 372 46.0% 181 22.4% 809
REHAB Basel 118 23.0% 23 4.5% 514
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 448 34.0% 177 13.4% 1’318
Rehaklinik Seewis 368 47.5% 84 10.9% 774
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 839 36.6% 382 16.7% 2’290
Rehaklinik Dussnang 964 42.4% 985 43.4% 2’271
Rehaklinik Zihlschlacht 673 43.3% 332 21.4% 1’553

Quelle: SpiGes Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2023
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Hospitalisierung – Pflegetage
Allgemeine Bemerkungen:

• Die Daten für ausserkantonale Kliniken sind beim BFS für die Jahre 2022 und 2023 erhältlich.

• Bei ausserkantonalen Kliniken mit mehreren Standorten werden nur die Standorte auf der Zürcher Spital­
liste ausgewiesen. Ausgewiesen werden somit die Werte für: Rehaklinik Baden ­ Standort Baden­Dättwil,
aarReha Schinznach ­ Standort Schinznach, Kliniken Valens ­ Standort Valens.

• Die Angaben des Standorts Akutnahe Rehabilitation Baden werden unter Rehaklinik Zurzach ausgewie­
sen.

• Die Rehaklinik Limmattal wurde im August 2019 neu eröffnet. Im Laufe des Jahres 2021 wurde die Kli­
nik vorübergehend (bis 2023) geschlossen. Am 18. Dezember 2023 ist die Rehaklinik Kilchberg an den
Standort Rehaklinik Limmattal umgezogen. Für das Jahr 2023 werden die entsprechenden Leistungen
noch unter Rehaklinik Kilchberg aufgeführt.

• Die Pflegetage wurden ab dem Datenjahr 2022 neu nach ST Reha Logik berechnet. Dies bedeutet, dass
bei Verlegungen der Austrittstag nicht mitgezählt wurde. Die Berechnung ist deshalb nicht identisch mit
den Vorjahren.

• Die Universitätsklinik Balgrist hat gemäss Spitalliste Rehabilitation Leistungsaufträge in den Bereichen
Querschnittslähmung und Frührehabilitation. Im Jahr 2024 werden diese Fälle über die akutsomatische
Tarifstruktur SwissDRG abgerechnet. Deshalb werden diese Fälle in den Kenndaten Akutsomatik abge­
bildet.

Tabelle R4.5 Pflegetage Rehabilitation 2022 – 2024

Spitalname 2022 2023 2024 % Änd. Vorjahr
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 53’294 56’304 55’075 ­2.2%
Rehaklinik Zollikerberg 12’262 12’609 12’430 ­1.4%
Rehaklinik Kilchberg 12’230 12’409 . .
Rehaklinik Limmattal . . 13’131 .
Klinik Susenberg 5’046 5’165 4’687 ­9.3%
Kinderspital Zürich 11’840 10’559 11’577 9.6%
Klinik Lengg 18’548 19’529 20’689 5.9%
Total Kanton Zürich 113’220 116’575 117’589 0.9%
Rehaklinik Zurzach 71’819 72’760 . 1.3%
Rehaklinik Baden 12’782 12’510 . ­2.1%
Rehaklinik Bellikon 68’700 73’263 . 6.6%
aarReha Schinznach 38’216 38’661 . 1.2%
Reha Rheinfelden 67’221 69’415 . 3.3%
Klinik Gais 31’056 34’381 . 10.7%
Rheinburg­Klinik 21’777 22’675 . 4.1%
REHAB Basel 30’010 30’737 . 2.4%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 38’084 33’687 . ­11.5%
Rehaklinik Seewis 16’602 16’940 . 2.0%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 58’520 59’414 . 1.5%
Rehaklinik Dussnang 46’673 48’809 . 4.6%
Rehaklinik Zihlschlacht 57’195 54’944 . ­3.9%

Quelle: SpiGes / Medizinische Statistik MS 2022­2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2022­2023
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Tabelle R4.6 Pflegetage Rehabilitation nach Altersgruppe 2024 (1/2)

Spitalname 0­
19

in
%
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­3
9
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40
­6
4

in
%

Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 14 0.0% 1’086 2.0% 14’529 26.4%
Rehaklinik Zollikerberg 8 0.1% 140 1.1% 1’626 13.1%
Rehaklinik Limmattal 0 0.0% 252 1.9% 3’084 23.5%
Klinik Susenberg 0 0.0% 0 0.0% 655 14.0%
Kinderspital Zürich 11’577 100.0% 0 0.0% 0 0.0%
Klinik Lengg 0 0.0% 832 4.0% 6’482 31.3%
Total Kanton Zürich 11’599 9.9% 2’310 2.0% 26’376 22.4%
Rehaklinik Zurzach 335 0.5% 3’734 5.1% 21’790 29.9%
Rehaklinik Baden 0 0.0% 6 0.0% 1’915 15.3%
Rehaklinik Bellikon 1’694 2.3% 14’418 19.7% 38’371 52.4%
aarReha Schinznach 0 0.0% 417 1.1% 7’766 20.1%
Reha Rheinfelden 73 0.1% 2’566 3.7% 17’058 24.6%
Klinik Gais 176 0.5% 2’449 7.1% 16’798 48.9%
Rheinburg­Klinik 53 0.2% 692 3.1% 6’480 28.6%
REHAB Basel 1’010 3.3% 6’462 21.0% 15’610 50.8%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Va­
lens)

126 0.4% 3’061 9.1% 15’446 45.9%

Rehaklinik Seewis 0 0.0% 301 1.8% 6’709 39.6%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Va­
lens

380 0.6% 4’209 7.1% 23’648 39.8%

Rehaklinik Dussnang 21 0.0% 281 0.6% 6’035 12.4%
Rehaklinik Zihlschlacht 103 0.2% 3’259 5.9% 17’087 31.1%

Quelle: SpiGes Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2023

23



Tabelle R4.6 Pflegetage Rehabilitation nach Altersgruppe 2024 (2/2)

Spitalname 65
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Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 25’721 46.7% 13’725 24.9% 55’075
Rehaklinik Zollikerberg 5’703 45.9% 4’953 39.8% 12’430
Rehaklinik Limmattal 5’070 38.6% 4’725 36.0% 13’131
Klinik Susenberg 1’976 42.2% 2’056 43.9% 4’687
Kinderspital Zürich 0 0.0% 0 0.0% 11’577
Klinik Lengg 8’132 39.3% 5’243 25.3% 20’689
Total Kanton Zürich 46’602 39.6% 30’702 26.1% 117’589
Rehaklinik Zurzach 28’617 39.3% 18’284 25.1% 72’760
Rehaklinik Baden 5’973 47.7% 4’616 36.9% 12’510
Rehaklinik Bellikon 15’428 21.1% 3’352 4.6% 73’263
aarReha Schinznach 16’890 43.7% 13’588 35.1% 38’661
Reha Rheinfelden 27’821 40.1% 21’897 31.5% 69’415
Klinik Gais 11’605 33.8% 3’353 9.8% 34’381
Rheinburg­Klinik 10’286 45.4% 5’164 22.8% 22’675
REHAB Basel 6’331 20.6% 1’324 4.3% 30’737
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 10’859 32.2% 4’195 12.5% 33’687
Rehaklinik Seewis 8’149 48.1% 1’781 10.5% 16’940
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 21’803 36.7% 9’374 15.8% 59’414
Rehaklinik Dussnang 19’512 40.0% 22’960 47.0% 48’809
Rehaklinik Zihlschlacht 22’837 41.6% 11’658 21.2% 54’944

Quelle: SpiGes Daten 2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2023
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Hospitalisierung – Betten
Allgemeine Bemerkungen:

• Die Daten für ausserkantonale Kliniken sind beim BFS für die Jahre 2022 und 2023 erhältlich.

• Sämtliche Angaben ohne Betten aus den Akutsomatik­ und Psychiatrieabteilungen.

• Die Krankenhausstatistik lässt keine Unterscheidung nach Spitalstandort zu. Die beiden Standorte Akut­
nahe Rehabilitation Baden und Bad Zurzach sind unter Rehaklinik Zurzach ausgewiesen. Bei den beiden
Standorten Wald und Davos ist im Jahr 2021 der Gesamtbetrieb unter Zürcher RehaZentrum Wald aus­
gewiesen.

• Ab 2022 werden die Zürcher RehaZentren Standorte Wald und Davos wieder separat erhoben. Dies
ermöglicht es, die Kennzahlen der beiden Standorte ab 2022 separat auszuweisen. Der Standort Davos
wird dabei wie die anderen ausserkantonalen Listenspitäler behandelt, das heisst, es werden die Daten
des Vorjahres ausgewiesen.

• Bei folgenden ausserkantonalen Kliniken mit nur einem Standort mit Zürcher Leistungsauftrag sind die
Daten des Gesamtbetriebes ausgewiesen: Rehaklinik Baden, aarReha Schinznach und Kliniken Valens.

• Die Rehaklinik Limmattal wurde im August 2019 neu eröffnet. Im Laufe des Jahres 2021 wurde die Kli­
nik vorübergehend (bis 2023) geschlossen. Am 18. Dezember 2023 ist die Rehaklinik Kilchberg an den
Standort Rehaklinik Limmattal umgezogen. Für das Jahr 2023 werden die entsprechenden Leistungen
noch unter Rehaklinik Kilchberg aufgeführt.

• Die Pflegetage wurden ab dem Datenjahr 2022 neu nach ST Reha Logik berechnet. Dies bedeutet, dass
bei Verlegungen der Austrittstag nicht mitgezählt wurde. Die Bettenbelegung ist deshalb nicht 1:1 mit dem
Jahr 2021 vergleichbar.

• Die Universitätsklinik Balgrist hat gemäss Spitalliste Rehabilitation Leistungsaufträge in den Bereichen
Querschnittslähmung und Frührehabilitation. Im Jahr 2024 werden diese Fälle über die akutsomatische
Tarifstruktur SwissDRG abgerechnet. Deshalb werden diese Fälle in den Kenndaten Akutsomatik abge­
bildet.

Tabelle R4.7 Anzahl durchschnittlich betriebene Betten 2022 – 2024
Spitalname 2022 2023 2024 % Änd. Vorjahr
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 152 156 150 ­4.0%
Rehaklinik Zollikerberg 34 36 36 ­0.3%
Rehaklinik Kilchberg 34 36 . .
Rehaklinik Limmattal . . 36 .
Klinik Susenberg 19 19 17 ­10.8%
Kinderspital Zürich 39 39 39 ­0.3%
Klinik Lengg 52 52 54 4.2%
Total Kanton Zürich 330 338 331 ­1.9%
Rehaklinik Zurzach 220 220 . 0.0%
Rehaklinik Baden 74 78 . 5.4%
Rehaklinik Bellikon 230 231 . 0.3%
aarReha Schinznach 137 139 . 1.8%
Reha Rheinfelden 199 198 . ­0.2%
Klinik Gais 86 97 . 12.8%
Rheinburg­Klinik 64 64 . 0.0%
REHAB Basel 105 105 . 0.0%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 111 104 . ­6.7%
Rehaklinik Seewis 52 53 . 1.4%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 246 246 . 0.0%
Rehaklinik Dussnang 163 171 . 4.9%
Rehaklinik Zihlschlacht 177 164 . ­7.5%

Quelle: Krankenhausstatistik KS Daten 2022­2024, ausserkantonale Kliniken: Krankenhausstatistik BFS Daten 2022­2023
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Tabelle R4.8 Bettenbelegung Rehabilitation 2022 – 2024

Spitalname 2022 2023 2024 % Änd. Vorjahr
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 96% 99% 101% 1.6%
Rehaklinik Zollikerberg 99% 96% 95% ­1.4%
Rehaklinik Kilchberg 99% 94% . .
Rehaklinik Limmattal . . 100% .
Klinik Susenberg 73% 74% 76% 1.4%
Kinderspital Zürich 83% 74% 81% 9.6%
Klinik Lengg 98% 103% 104% 1.4%
Total Kanton Zürich 94% 95% 97% 2.5%
Rehaklinik Zurzach 89% 91% . 1.3%
Rehaklinik Baden 97% 89% . ­7.4%
Rehaklinik Bellikon 82% 87% . 6.4%
aarReha Schinznach 97% 97% . 0.4%
Reha Rheinfelden 93% 96% . 3.5%
Klinik Gais 99% 97% . ­1.8%
Rheinburg­Klinik 93% 97% . 4.1%
REHAB Basel 78% 80% . 2.4%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 94% 89% . ­5.2%
Rehaklinik Seewis 87% 88% . 0.6%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 93% 95% . 1.5%
Rehaklinik Dussnang 78% 78% . ­0.3%
Rehaklinik Zihlschlacht 89% 92% . 3.9%

Quelle: Bettenbetriebstage: Krankenhausstatistik KS Daten 2022­2024, Pflegetage: SpiGes / Medizinische Statistik MS 2022­2024, aus­
serkantonale Kliniken: Krankenhausstatistik und Medizinische Statistik BFS Daten 2022­2023
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Zürcher Patientinnen und Patienten
Allgemeine Bemerkungen:

• Die Daten für ausserkantonale Kliniken sind beim BFS für die Jahre 2022 und 2023 erhältlich.

• Bei ausserkantonalen Kliniken mit mehreren Standorten werden nur die Standorte auf der Zürcher Spital­
liste ausgewiesen. Ausgewiesen werden somit die Werte für: Rehaklinik Baden ­ Standort Baden­Dättwil,
aarReha Schinznach ­ Standort Schinznach, Kliniken Valens ­ Standort Valens.

• Die Angaben des Standorts Akutnahe Rehabilitation Baden werden unter Rehaklinik Zurzach ausgewie­
sen.

• Die Rehaklinik Limmattal wurde im August 2019 neu eröffnet. Im Laufe des Jahres 2021 wurde die Kli­
nik vorübergehend (bis 2023) geschlossen. Am 18. Dezember 2023 ist die Rehaklinik Kilchberg an den
Standort Rehaklinik Limmattal umgezogen. Für das Jahr 2023 werden die entsprechenden Leistungen
noch unter Rehaklinik Kilchberg aufgeführt.

Tabelle R5.1 Austritte Rehabilitation der Zürcher Wohnbevölkerung 2022 –
2024
Spitalname 2022 2023 2024 % Änd. Vorjahr
Zürcher RehaZentrum Wald (Kliniken Valens) 1’765 1’820 1’856 2.0%
Rehaklinik Zollikerberg 578 597 583 ­2.3%
Rehaklinik Kilchberg 264 235 0 ­100.0%
Rehaklinik Limmattal 0 0 292 .
Universitätsklinik Balgrist 137 161 0 ­100.0%
Klinik Susenberg 198 251 250 ­0.4%
Kinderspital Zürich 77 90 85 ­5.6%
Klinik Lengg 488 541 547 1.1%
Zürcher PatientInnen im Kanton Zürich 3’507 3’695 3’613 ­2.2%
Ausserkantonale Kliniken mit Zürcher Leis­
tungsauftrag
Rehaklinik Zurzach 1’103 1’147 . 4.0%
Rehaklinik Baden 264 272 . 3.0%
Rehaklinik Bellikon 552 599 . 8.5%
aarReha Schinznach 276 245 . ­11.2%
Reha Rheinfelden 18 14 . ­22.2%
Klinik Gais 257 275 . 7.0%
Rheinburg­Klinik 27 41 . 51.9%
REHAB Basel 12 12 . 0.0%
Zürcher RehaZentrum Davos (Kliniken Valens) 713 619 . ­13.2%
Rehaklinik Seewis 285 304 . 6.7%
Kliniken Valens ­ Rehabiltationszentrum Valens 402 413 . 2.7%
Rehaklinik Dussnang 1’113 1’061 . ­4.7%
Rehaklinik Zihlschlacht 509 519 . 2.0%
Ausserkantonale Kliniken ohne Zürcher
Leistungsauftrag

3’672 3’605 ­1.8%

Total Zürcher PatientInnen 12’710 12’821 . 0.9%

Quelle: Pflegetage: Medizinische Statistik MS / SDEP Daten 2022­2024, ausserkantonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten
2022­2023
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Tabelle R5.2 Austritte, Pflegetage und verschiedene Merkmale der Zürcher
Wohnbevölkerung nach Leistungsbereichen Rehabilitation 2023
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Muskuloskelettal 5’552 73 40% 23 123’727
Neurologisch 2’704 68 30% 37 92’014
Querschnittslähmung 162 59 12% 41 5’976
Kardiovaskulär 1’454 69 30% 23 32’080
Pulmonal 570 70 31% 23 12’473
Internistisch­onkologisch 1’483 69 35% 22 31’754
Psychosomatisch­sozialmedizinisch 349 51 13% 32 10’775
Neurologisch inkl. Neuro­orthopädisch (Kinder) 41 8 17% 40 1’390
Allgemein pädiatrisch 49 10 10% 41 2’015
Übrige Rehabilitation 457 69 32% 25 15’020
Total Zürcher PatientInnen 12’821 70 34% 26 327’224

Quelle: Bettenbetriebstage: Krankenhausstatistik KS Daten 2023, Pflegetage: Medizinische Statistik MS / SDEP Daten 2023, ausserkan­
tonale Kliniken: Medizinische Statistik BFS Daten 2023
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